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Zitierfähigkeit beurteilen 

Aufgabe 1: Bildet Zweierteams. Ihr schreibt eine Hausarbeit über das Thema Motivation bei 
Fremdsprachenlernenden. Welche der folgenden Quellen könnt ihr als wissenschaftlich 
belastbare Belege zitieren? Begründet eure Wahl.  
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Aufgabe 2: Verallgemeinert eure Ergebnisse aus der vorhergehenden Übung: Ordnet in der 
Tabelle die Beispiele den Quellensorten zu (2.Spalte) und kreuzt an (3.Spalte): Welche Art der 
Quellen sind in wissenschaftlichen Arbeiten grundsätzlich als seriöse und belastbare Belege 
zitierfähig?  

 

Quelle Beispiele Zitierfähigkeit 

A) veraltete wissenschaftliche Beiträge    

B) fachliche Nachschlagewerke z.B. Handbücher, 
Fachwörterbücher, Fachlexika  
 

  

C) Belletristik    

D) allgemeine Nachschlagewerke, z.B. Wörterbücher, 
Enzyklopädien, Lexika  
 

  

E) populäre Zeitschriften und Zeitungen    

F) aktuelle wissenschaftliche Beiträge, z.B. Artikel in 
Fachzeitschriften und Sammelwerken sowie Fachbücher 
 

  

G) graue Literatur z.B. Geschäftsberichte, amtliche 
Bekanntmachungen, Vorlesungsskripte, 
Seminarunterlagen, unveröffentlichte Manuskripte, 
Kataloge, Prospekte, Blogs und Forenbeiträge 
 

  

H) populäre Sachbücher und Ratgeberliteratur    
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Lösungen:  
1) Zitierfähig (Fachbuch) 
2) Zitierfähig (aktueller Aufsatz in Fachzeitschrift) 
3) Nicht zitierfähig (Enzyklopädie; Herausgebende unbekannt)  
4) Nicht zitierfähig (populäres Sachbuch/ Belletristik)  
5) Kommt drauf an (Aufsatz in altem Fachzeitschrift-Heft. Kann zitierfähig sein, wenn sich aktuelle 

Fachtexte darauf beziehen)  
6) Nicht zitierfähig (Vorlesungspräsentation)  
7) Nicht zitierfähig (Blog)  
8) Kommt drauf an (keine wissenschaftliche Quelle, aber vielleicht kann man die Quelle nutzen, um 

auf die mediale Darstellung aufmerksam zu machen) 
9) Zitierfähig (Sammelbandeintrag)  
10) Zitierfähig (Handbucheintrag) 
 


